
NEWS vom 10.1. 2025 (siehe auch im News-Archiv) 
Euch allen ein frohes, erfolgreiches und glückliches Neues Jahr 2025 bei bestmöglicher Gesundheit !! 

Was bringt uns jetzt der Januar? Wir hoffen, er wird wunderbar. 
Auch wenn die Lage laut Adenauer noch nie so ernst war, wollen wir uns doch nicht den Spaß verderben lassen. 

Hier erfährst du, wo der Frosch seine Locken hat, Bartel den Most holt, der Hammer hängt, warum bei manchen der 
Hochmut erst nach dem Fall kommt, Auslaufmodelle nicht auslaufen u. Spaßbremsen in E-Autos eingebaut werden. 

Hitlers u. Trumps Machtergreifung (30.1. 1933 u. 20.1. 2025) – ein historischer Vergleich (s.u.) 

                                                                         

Claudia Koreck: Ihr wunderbare Januar-Song (https://www.youtube.com/watch?v=GYo1mtOZ4e4) 
 
Geburtstagsparty zu meinem 75. mit tollem Programm: Sa, 24.5.25, Haus Lauterbach, St. Aug.-Birlinghoven, 

noch 4 Monate und 23 Tage 
 

Neue ernste, lustige, absurde Limericks, Schüttelreime, Liebes- u.a. Gedichte u.a.m.: 
Limericks 

Im Januar ist’s so oder so 
mancher wird seines Lebens nicht froh 

Wird‘s gut oder schlecht? 
Wem mache ich’s recht? 

Nur im Märchen spinnt Gold man aus Stroh. 
 

Gott Janus besaß zwei Gesichter 
inspirierte zahlreiche Dichter 
war männlich und weiblich 
alt, jung, unbeschreiblich 

ein Gott der Sonne und Lichter  
 

Er war zugleich Ende und Anfang 
von Türen der Ein- und der Ausgang 

der Vater aller Dinge 
wie der Herr der Ringe 

Seine Statue war stets ein Blickfang. 
 

Wer dachte, es geht nicht mehr schlimmer 
der irrt, denn schlimmer geht immer 

Trump kommt an die Macht 
heißt für Weltfrieden gut‘ Nacht 

vom Regieren hat der keinen Schimmer. 
 

Israel kämpft an sieben Fronten 
was wir zunächst kaum glauben konnten.  

Hisbollah, Huthi, IS und Hamas 
auch Zivilisten sterben ohn‘ Unterlass 
Israelis im Sieg stets sich sonnten. 

 
Christen im Heil‘gen Land leiden 
laut Israel nicht zu vermeiden 

in Gaza geboren 
schon als Baby erfroren 

am Nahostkrieg die Geister sich scheiden. 
Kein Frieden in der Ukraine 

das Land ist bald nur noch Ruine 



so viel Menschen schon tot 
leiden Hunger und Not 

Protest ist nur noch Routine. 
 

Die FDP träumte vom D-Day 
Scholz machte daraus einen Mayday 

Offene Feldschlacht gewonnen? 
Nein: Wahlchancen zerronnen 

der Wahltag ist stets ein Sunday. 
 

Schüttelreime 
Jetzt täte mal ein Tadel Not 

bevor du stirbst den Nadel-Tod. 
Das ist die wahre Sippenhaft 

wenn du trinkst mit den hippen Saft. 
Trinkst du diesen Fusel dort 

ist ganz schnell dein Dusel fort.  
Mach vor den Heuballen Halt 

Dann siehst du auch die Hallen bald 
Ich wird‘ ja ganz vom Hagel nass 

darum ich jeden Nagel hass‘. 
Mein Gott, ist diese Herde alt  

Sie ist noch ganz von Erde halt 
Du meidest jede Masse, Kain 

was ich mit dieser Kasse mein‘. 
Wir fahren bald nach Rom dann 

und gehen an den Dom ran.  
Wenn du den ganzen Rummel hasst 

gewähre nie ’ner Hummel Rast. 
Ich seh bei dieser Bande rot 

welch Schauspiel sich am Rande bot. 
Kommt her, ihr lieben Kindelein 
auch Abel und du linder Kain 
ich darf bei dieser Linde wein‘ 
denn ich trag‘ ein Windelein. 

Schenkst du mir ein Röschen, Hein 
mach ich mir ins Höschen rein. 
Wenn ich in meine Hände wein‘ 

schaust du nur an die Wände, Hein. 
Du beherrscht der Bösen List 

wenn du den Fall am Lösen bist. 
Geh nicht mit Hund zum Rasen, Hein 

es sei denn, er ist Hasenrein. 
Ich niemals diesem Besen trau 
weshalb ich einen Tresen bau. 
Hinter der Tür die Besen lauern 

Ihr solltet Schilder lesen, Bauern. 
Auch wenn ich dich mit Wessi mein‘ 
mein Tor will ich dem Messi weih’n. 
Die Würstchen schon im Kessel sind 

bleib‘ sitzen du im Sessel, Kind.  
 

Ulla Hahn: Ich bin die Frau (1983) 
            Ich bin die Frau 
             die man wieder mal anrufen könnte 
             wenn das Fernsehen langweilt 
             Ich bin die Frau 
             5  die man wieder mal einladen könnte 
             wenn jemand abgesagt hat 
             Ich bin die Frau 
             die man lieber nicht einlädt 



             zur Hochzeit 
   10   Ich bin die Frau 

             die man lieber nicht fragt 
             nach einem Foto vom Kind 
             Ich bin die Frau 
             die keine Frau ist 

   15   fürs Leben. 
(ausführliche Interpretation unter Literatur & Sachtexte: Alltags- & Liebeslyrik1) 

 
Erich Kästner (1899 - 1974): Der Januar, 1955 
Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege. 
Der Weihnachtsmann ging heim in seinen Wald. 
Doch riecht es noch nach Krapfen auf der Stiege. 
Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege. 
Man steht am Fenster und wird langsam alt. 

 
Die Amseln frieren. 
Und die Krähen darben. 
Und auch der Mensch hat seine liebe Not. 
Die leeren Felder sehnen sich nach Garben. 
Die Welt ist schwarz und weiß und ohne Farben. 
Und wär so gerne gelb und blau und rot. 

 
Umringt von Kindern wie der Rattenfänger, 
tanzt auf dem Eise stolz der Januar. 
Der Bussard zieht die Kreise eng und enger. 
Es heißt, die Tage würden wieder länger. 
Man merkt es nicht. Und es ist trotzdem wahr. 

 
Die Wolken bringen Schnee aus fremden Ländern. 
Und niemand hält sie auf und fordert Zoll. 
Silvester hörte man’s auf allen Sendern, 
dass sich auch unterm Himmel manches ändern 
und, außer uns, viel besser werden soll. 

 
Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege. 
Und ist doch hunderttausend Jahre alt. 
Es träumt von Frieden. Oder träumt’s vom Kriege? 
Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege. 
Und stirbt in einem Jahr. Und das ist bald. 

 
Sternzeichen: Steinbock (22.12.–19.01.) + Wassermann (21.1.-19.2.) Der Rest versteht sich von selbst. 

 
Hitlers u. Trumps Machtergreifung (30.1. 1933 u. 20.1. 2025) – ein historisch notwendig hinkender, 

aber dennoch in vielen Punkten zutreffender und zugleich erhellender Vergleich  
Hitler hat in „Mein Kampf“ sein antidemokratisches, rassistisches und expansionistisches Weltbild offenbart. Im 
„Manifest für Amerikas Rückkehr zur konservativen Herrschaft“ wird jeder politische Diskurs in Gut und Böse 
eingeteilt, was den sozialen Frieden gefährden und die USA in ein von konservativen Werten dominiertes Regime 
verwandeln wird, das die Vielfalt seiner Bevölkerung und die Dynamik seiner Institutionen untergräbt. Hitler und 
Trump sind offen gegen Demokratie und Grundrechte und verbreiten absurde Verschwörungstheorien. Beide halten 
nichts von demokratischen Wahlen u. propagieren rassistische Feindbilder. Beide sind legal an die Macht gekommen 
(Hitler als Führer der stärksten Partei durch Ernennung zum RK durch RP Hindenburg – Trump durch die US-Wahl) 
Sie kämpfen angeblich für das einfache Volk (Hitler als einfacher ‚ehrlicher‘ Arbeiter, Trump als Servicekraft bei 
McDonald’s und Müllwagenfahrer) und gegen „Die da oben“. Trump schart die Milliardäre hinter sich, die er auf Kosten 
der einfachen Leute noch reicher machen will. Hitler wird durch Bereicherung auch zum Milliardär. Beide denken nur an 
sich. Sie wollen die Demokratie abschaffen bzw. ein autoritäres System schaffen zum großen Schaden beider Länder. 
Hitler will Rache für die „Schmach des Versailler Vertrages“  u. neuen Lebensraum im Osten schaffen. Trump will die 
USA aus internationalen Konflikten heraushalten, als Autokrat regieren u. sich bereichern, da er ein Geschäftsmann 
ist und nichts von Kriegen hält. Beiden ist das einfache Volk, das für deren Partei votiert hat, völlig egal. Sie sind 
infolge ihrer Unberechenbarkeit und eine Gefahr für den Weltfrieden. Bei Hitler kennen wir das schreckliche Ende, 



bei Trump können wir nur hoffen, dass die absurde Auswahl seiner Regierungsmitglieder, seine Sprunghaftigkeit 
und Unfähigkeit zu sinnvoller Planung die Wirksamkeit seiner Amtszeit auf Dauer zusehends beeinträchtigt.  
(Project 2025 der Heritage Foundation: Ein Manifest für Amerikas Rückkehr zur konservativen Herrschaft) 

https://48forward.com/2024/11/06/project-2025-ein-manifest-fuer-amerikas-rueckkehr-zur-konservativen-herrschaft/   
 
Alles, was du über den Januar wissen musst (inklusive historischer Ereignisse): 
Der Januar (lateinisch mensis Ianuarius), in Teilen des oberdeutschen Sprachraums zudem, in Österreich auch 
offiziell Jänner, ist der erste Monat des Jahres im gregorianischen und im julianischen Kalender. Er hat 31 Tage. 
Veraltete Namensformen sind Hartung, Hartmonat, Schneemonat, Eismond, Wintermonat oder Wolfsmonat. 
Benannt ist er nach dem römischen Gott Janus, der mit zwei Gesichtern dargestellt wird. Er gilt als Gott des Anfangs 
und des Endes, der Ein- und Ausgänge, der Türen und der Tore. Im Amtsjahr des römischen Kalenders war der 
Ianuarius ursprünglich der elfte Monat und hatte 29 Tage. Mit der Umstellung des Jahresbeginns vom 1. März auf 
den 1. Januar im Jahre 153 v. Chr., als man den Amtsantritt der beiden Konsuln, nach denen die Römer die Jahre 
zu benennen pflegten, um zwei Monate vorverlegte, wurde der Ianuarius zum ersten Monat des Kalenders. Nach 
Cäsars Kalenderreform erfolgte im julianischen Kalender ab dem Jahr 45 v. Chr. durch Einschub von zwei 
Zusatztagen eine Verlängerung des Monats auf 31 Tage. Unter Kaiser Commodus wurde der Monat zeitweilig in 
Amazonius umbenannt, nach dem Tod des Kaisers erhielt er allerdings wieder seinen alten Namen zurück. 
 
Denkwürdige Ereignisse im Januar 
  1.1. 1806: Herzogtum Bayern wird Königreich, Maximilian I. Joseph (1806–1825) der 1. Bayerische König  
  1.1. 1903: In Deutschland, Österreich-Ungarn und  Schweiz gilt die  geänderte deutsche Rechtschreibung. 
  1.1. 2002: Der Euro wird als Bargeld eingeführt.  
  2.1. 1945: Nürnberg wird in einem alliierten Luftangriff im Zweiten Weltkrieg weitgehend zerstört.   
  3.1. 1778: In der Wiener Konvention erreicht Joseph II. die Abtretung der Oberpfalz und Niederbayerns durch  
                   den bayerischen Kurfürsten Karl Theodor von der Pfalz an Österreich im Tausch    
                   gegen Vorderösterreich und eine Geldentschädigung. Der Widerstand anderer deutscher Fürsten führt  
                   zum Bayerischen Erbfolgekrieg.  
  4.1. 2010: In Dubai wird das höchste Gebäude der Welt, der Burj Khalifa eingeweiht. 
  5.1. 1919: Anton Drexler gründet in München die Deutsche Arbeiterpartei (DAP) als Vorläufer der NSDAP.  
  7.1. 1789: George Washington wird zum ersten Präsidenten gewählt.  
  7.1. 1977: Charta 77 der tschechoslowakischen Bürgerrechtsbewegung wird veröffentlicht.  
  8.1. 1959: Charles de Gaulle wird erster Staatspräsident der Fünften Republik in Frankreich. [ 
  8.1. 1959: Fidel Castro erreicht Havanna und vollendet den Sieg der Revolution in Kuba.  
  9.1.1960: In Ägypten wird mit dem Bau des Assuan-Staudamms begonnen.  
  9.1.1992: Die serbische Minderheit iin Bosnien und Herzegowina ruft im Osten und Norden des Landes die  
                   Republika Sprska aus und trägt damit maßgeblich zum Ausbruch des Bosnien-Krieges bei.   
10.1.1946: In London findet die erste Generalversammlung der Vereinten Nationen statt.  
11.1.1946: Die vormals deutschen Gebiete östlich der Oder-Neiße-Linie unter polnische Verwaltung. 
12.1.1919: In Deutschland wird der "Spartakusaufstand" von Friedrich Ebert mit Hilfe der OHL niedergeschlagen.  
14.1.1953: Tito wird Staatspräsident von Jugoslawien.  
15.1.1559: Elisabeth I. wird Königin von England und Irland. England wird eine Weltmacht.   
16.1. 27 v. Chr.: Octavian erhält vom römischen Senat den Ehrentitel Augustus (Erhabener).  
17.1.1944: Mit der Schlacht um Monte Cassino beim historischen Kloster Monte Cassino in Italien beginnt eine  
                  der längsten und verlustreichsten Schlachten des Zweiten Weltkriegs.  
17.1.1991: Mit der Operation Wüstensturm (alliierte Truppen aus 31 Staaten beginnt der Golfkrieg gegen den Irak.  
18.1.1629: Kriegseintritt König Gustavs II. Adolf regierten Landes im Dreißigjährigen Krieg gegen die Heere  
                  des Kaisers Ferdinand II. in Deutschland. 
19.1.1915: Deutsche Zeppeline bombardieren im Ersten Weltkrieg erstmals London.  
19.1.2007: Orkan Kyrill fegte über Europa hinweg.  
20.1.1663: In Regensburg beginnt der "Immerwährende Reichstag"   
20.1.1961: John F. Kennedy wird Präsident der USA.  
20.1.1996: Jassir Arafat wird Präsident der Palästinensischen Autonomiebehörde (PA).  
20.1.2009: Barack Obama wird als 44. Präsident der USA (und 1. schwarzer Präsident) vereidigt.  
21.1.1793: König Ludwig XVI. wird in Paris guillotiniert als Höhepunkt der Französischen Revolution.  
22.1.1963: Bundeskanzler Konrad Adenauer und der französische Staatspräsident Charles de Gaulle unterzeichnen  
                  im Élysée-Palast in Paris den Deutsch-Französischen Freundschaftsvertrag. 
23.1.1943: Das letzte deutsche Flugzeug verlässt im 2. WK das von der Roten Armee eingekesselte Stalingrad.  
24.1.1962: 28 Männern, Frauen und Kindern der DDR gelingt die Flucht durch einen Tunnel nach West-Berlin.  
27.1.1945: Die Rote Armee befreit das weitgehend geräumte Vernichtungslager Auschwitz-Birkenau.  
28.1.  814: Nach 47-jähriger Herrschaft starb Karl der Große am 28. Januar 814 in Aachen.  
28.1.1987: Michail Gorbatschow fordert in seiner Rede und Schlusswort auf dem Plenum des ZK der KPdSU  

https://48forward.com/2024/11/06/project-2025-ein-manifest-fuer-amerikas-rueckkehr-zur-konservativen-herrschaft/


                  Reformen: den Beginn von Perestroika und Glasnost.  
29.1.1886: Carl Benz meldet sein Fahrzeug mit Gasmotorenbetrieb zum Patent an.  
29.1.2002: In seiner Rede zur Lage der Nation, der ersten nach den Anschlägen des 11. September  
                  rechnet US-Präsident George W. Bush Nordkorea, Iran und Irak zu einer "Achse des Bösen 
30.1.1933: Ernennung Adolf Hitlers zum Reichskanzler („Machtergreifung“) durch RP von Hindenburg  
31.1.1943: Generalfeldmarschall Friedrich Paulus und die deutschen 6. Armee-kapitulieren in Stalingrad. 
31.1.1974: Fernsehstart für "Wickie und die starken Männer"  
 
Hier nun zentrale Bauernregeln für den Januar, die die Bedeutung des Agrarbereichs demonstrieren: 

https://www.programmwechsel.de/ 
Der Bauer wird sich hüten, die Eier selbst zu brüten. 
Der Hofhund, der die Hühner frisst, ein hundsgemeines Haustier ist. 
Dreht der Hahn sich auf dem Grill, macht das Wetter, was es will. 
Ein Huhn schminkt sich als Wiedehopf und meidet so den Suppentopf. 
Es kräht der Hahn auf eig'nem Mist, nur wenn er Grundbesitzer ist. 
Es lässt den Bauern gar nicht ruh'n, wenn morgens schon die Hähne muh'n. 
Föhnt der Hahn sich seinen Kamm, glüht er rot und steht ganz stramm! 
Ist der Bauer noch nicht satt, fährt er sich ein Hühnchen platt. 
Ist der Hahn erkältet, heiser, kräht er morgens etwas leiser. 
Kommt der Gockel untern Trecker, gibt es morgen keinen Wecker! 
Kräht der Hahn erst nach vier Uhr, gehört er in die Reparatur. 
Kräht der Maulwurf auf dem Dach, liegt der Hahn vor Lachen flach. 
Lässt der Hahn die Arbeit ruh'n, kriegt er's mit dem Huhn zu tun. 
Wär'n die Eier plötzlich eckig, ging's den Hühnern ganz schön dreckig. 
Wenn der Hahn kräht auf dem Mist, sind wir, wo es schöner ist. 
Hat der Bauer Hühneraugen, trägt er Schuhe, die nichts taugen. 
Hat der Bauer kalte Schuhe, steht er in der Tiefkühltruhe. 
Hat der Bauer kalte Socken, wird er wohl im Kühlschrank hocken. 
Isst der Bauer Stoppelrüben, kommt die Blähung dann in Schüben! 
Ist der Bauer am Verrecken, wird er wohl im Silo stecken. 
Ist der Bauer heut gestorben, braucht er nichts zu essen morgen. 
Ist der Bauer völlig blank, gehört der Hof wohl bald der Bank. 
Liegt der Bauer auf der Lauer, wird Herr Lauer ganz toll sauer. 
Liegt der Bauer grün im Schrank, ist er scheinbar krank. 
Liegt der Bauer tot im Zimmer, lebt er nimmer. 
Liegt der Bauer unterm Tisch, war das Essen nicht mehr frisch. 
Liegt des Bauern Uhr im Mist, weiß er nicht, wie spät es ist. 
Macht 'ne Dame acht Bauern schwach, ist es ganz eindeutig Schach. 
Mischt der Bauer Gift zur Butter, ist sie für die Schwiegermutter! 
Nicht nur zum Skat braucht dann und wann die Bauersfrau 'nen dritten Mann. 
Schlägt der Blitz den Bauer tot, spart sein Weib ein Abendbrot. 
Sitzt der Bauer auf dem Klo, raucht er seine Marlboro. 
Steht die Bäuerin am Grab und kichert, war der Bauer Allianz versichert. 
Stinkt der Bauer arg nach Mist, gibt's zum Nachtisch Ehezwist. 
Teilt er Torte mit der Säge, kriegt der Bauer furchtbar Schläge. 
Verliert der Bauer seine Hose, war bestimmt der Gummi lose. 
Erscheint der Knecht im Abendkleide, treibt das die Kühe von der Weide. 
Fehlt der Knecht am Morgen ständig, war die Magd nachts sehr lebendig. 
Ist's dem Knecht zu weit zur Schänke, füllt er sich mit Bier die Tränke. 
Kommt der Knecht mit Chorgesang, sucht die Magd den Notausgang. 
Spielt der Knecht im Stall Viola, gibt die Kuh beim Melken Cola. 
Strahlt der Mond ganz voll und hell, wächst dem Knecht ein Werwolf-Fell. 
Trägt der Knecht beim Melken Strapse, muss er schnellstens in die Klapse. 
Trägt die Kuh was von Chanel, melkt der Knecht noch mal so schnell. 
Wird der Knecht gehetzt von Doggen, muss er um sein Leben joggen! 
 
Gerhard Wagner, Schwein gehabt – Redewendungen des Mittelalters, Daun 2024 
5. Auf keinen grünen Zweig kommen (erfolglos sein) 
Im Mittelalter waren symbolische Handlungen wichtig, die einen rechtlichen Vorgang gültig machten. Diese 
Handlungen standen meist in einem metaphorischen Zusammenhang mit dem betreffenden Akt. So wurde beim 
Landkauf die Übergabe des Grundstücks durch die Überreichung eines grünen Zweiges, der in eine Erdscholle vom 



verkauften Boden gesteckt war, vom Vorbesitzer zum Erwerber begleitet. Wer also auf keinen grünen Zweig kam, 
hatte keinen Grund und Boden, war kein freier Bauer, sondern landloser Tagelöhner. 
 
6. Ein Auge zudrücken (nachsichtig behandeln) 
Diese Redewendung hat nichts mit unserer Redensart „Beide Augen zudrücken“ und schon gar nichts mit dem ZDF-
Motto „Mit dem Zweiten sieht man besser“ zu tun. Vielmehr hat die Aufforderung, ein Auge zuzudrücken, vermutlich 
ihren Ursprung in einer alten bäuerlichen Rechtssatzung. Darin steht, ein Richter solle „einen einäugigen Büttel auf 
einem einäugigen Pferd zu einem Beschuldigten schicken, wenn er diesem gegenüber andeuten wolle, dass er unter 
Umständen Gnade vor Recht ergehen lassen werde. Einmal abgesehen von der Schwierigkeit, einen Gerichtsdiener 
mit nur einem Auge, sondern zusätzlich noch ein solches Pferd aufzutreiben, ist die Logik des Vorgangs nicht so 
recht nachvollziehbar. Aber dieser überdeutliche Hinweis dürfte auf den Adressaten etwa den gleichen Effekt gehabt 
haben wie „Der Wink mit dem Zaunpfahl“. 
 
Lateinische Sprüche und wofür sie gut sind: (Natürlich steigt dein Ansehen so ins Unermessliche!) 
  1. Ave! - Sei gegrüßt! 
  2. Si tacuisses philosophus mansisses – hättest du geschwiegen, wärst du ein Philosoph geblieben. 
  3. Audiatur et altera pars - Auch die andere Seite möge gehört werden. 
  4. Loquacitas senilis – Altersgeschwätzigkeit (Trifft auf alle Uhu (unter 100) -Quasselstrippen zu.)  
  5. Ad oculos demonstrare - Vor Augen führen, beweisen 
  6. Duo quum faciunt idem, non est idem - Wenn zwei dasselbe tun, ist es nicht dasselbe. 
  7. Homo proponit sed deus disponit - Der Mensch denkt, doch Gott lenkt. 
  8. Male parta, male dilabuntur - Wie gewonnen, so zerronnen (Übel Erworbenes geht übel zu Ende.) 
  9. Spiritus rector - Der leitende Geist, geistiger Urheber 
10. Suum cuique - Jedem das Seine (scherzhaft: Das Quieken der Schweine). 
 
Am Schluss nun die meist kuriosen Januar-Gedenktage (kuriose-feiertage.de) 
Wer konsequent nach diesen Tagen lebt, wird garantiert glücklich und mindestens 1.000 Jahre alt. 
 
01.01.25: Katertag, Tag des Glücksschweins, Bloody-Mary-Tag, Verschenk-einen-Apfel-Tag, Tag des Buchstaben Z  
02.01.25: Tag der Introvertierten, Schweizer-Käse-Tag, Waldmännchentag, Tag des Buffets, Tag der Windbeutel  
03.01.25: Women Rock! Day, J.R.R. Tolkien-Tag, Schokolierte-Kirschen-Tag, Tag des Schlafens, Strohhalm-Tag  
04.01.25: Verschenk-einen-Blumenkorb-Tag, Mandarine-Tag, Tag des Trivialwissens, Spaghetti-Tag  
05.01.25: Tag der Drehbuchautoren, Tag der Schlagsahne, Tag des Vogels  
06.01.25: Frau-Holle-Tag, Nacht der Weihnachtshexe, Bau-den-Weihnachtsbaum-ab-Tag,  
                Gott-sei-Dank ist-Montag-Tag, Tag der Bohne, Tag des Kuschelns  
07.01.25: Furz-Tag, Ich-lasse-mir-das-nicht-mehr-bieten-Tag, Tag der Fossilien und alten Steine  
08.01.25: Tag des Maschinenschreibens, English-Toffee Day, Mitbringtag auf der Arbeit, Tag des Schaumbads  
09-01.25: Tag der 1. Ballonfahrt, Tag der Aprikose, Spiele-Gott-Tag  
10.01.25: Typen-Tag, Rettet-die-Adler-Tag, Zartbitterschokolade-Tag, Tag der Blockflöte, Tag der Zimmerpflanzen 
11.01.25: Tag des Pfützenspringens, Dankeschön-Tag, Tag der Milch, Tag des deutschen Apfels  
12.01.25: Küsse-Rothaarige-Tag, Chicken-Curry-Tag, Tag der wilden Kerle, Tag des Marzipans  
13.01.25: Tag des Pfirsich Melba, Tag der Aufkleber, Räum-Deinen-Schreibtisch-auf-Tag, 
                Verwirkliche-Deine-Träume-Tag, Tag des Quietscheentchens – Rubber Ducky Day in den USA 
14.01.25: Tag des Drachensteigens, Welttag der Logik, Zieh-dein-Haustier-an-Tag,  
                Schaff-Ordnung-in-Deiner-Wohnung-Tag  
15.01.25: Tag des Schlaglochs in Großbritannien Der Martin Luther King Jr. Day, Tag des Hutes, 
                Tag des frisch gepressten Fruchtsafts, Tag des Erdbeereises  
16.01.25: Befreie-die-Welt-von-Modediäten-Tag, Tag der scharfen Gerichte, Tag des Drachens, Tag des Nichtstuns  
17.01.25: Tag der italienischen Küche, Tag der Kinder-Erfinder, Tag der Kabelstraßenbahn,    
                Wirf-Deine-Neujahrsvorsätze-über-Bord-Tag, Geburtstag der Kunst  
18.01.25: Tag des Gourmetkaffees, Thesaurus-Tag, Winnie-Puuh-Tag, Welttag des Schneemanns  
19.01.25: Welt-Quark-Tag, Internationaler Fetisch-Tag, Konserven-Tag, Tag des Popcorns, Tag des Poe Toaster  
20.01.25: Tag der Kaffeepause, Tag der Pinguine, Tag der Käseliebhaber  
21.01.25: Schnee-Tag, Tag des Müsliriegels, Tag des Eichhörnchens, Jogginghosentag, Weltknuddeltag  
22.01.25: Tag des Punktmusters, Tag der scharfen Saucen, Beantworte-die-Fragen-Deiner-Katze-Tag  
23.01.25: Tag der Bounty (auf Pitcairn Island), Tag des Fußvermessens, Kuchen-Tag, Tag der Handschrift  
24.01.25: Bildung-Tag, Bierdose-Tag, Erdnussbutter-Tag, Tag des herzhaften Lachens, Tag der Komplimente  
25.01.25: Tag der Wetterbeobachtung, Gegenteiltag, Welttag der Umweltbildung, Tag der Ehepartner,  
                Versteck-einen-Kuchen-Tag, Tag des Kohlsafts, Tag des Erdnusskrokants  
27.01.25: Stechuhr-Tag, Tag der eulerschen Zahl, Tag des Schokoladenkuchens, Tag der familiären Leseförderung  
28.01.25: Datenschutztag, LEGO-Tag, Gänseblümchen-Tag, Blaubeerpfannkuchen-Tag, Spaß-bei-der-Arbeit-Tag 
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29.01.25: Nelken-Tag, Maischips-Tag, Luftpolsterfolie-Tag, Griesgram-Tag, Tag des Puzzles  
30.01.25: Nachbarschaftsjodeln-Tag, Alltagsflucht-Tag, sinnlose-Anrufbeantworter-Nachrichten-Tag, Croissant-Tag  
31.01.25: Zebra-Tag, Iss-Rosenkohl-Tag, Lass-Dich-von-Kunst-inspirieren-Tag, Sankt-Nimmerleins-Tag,  
                Tag der heißen Schokolade, Rückwärts-Tag, Tag des Flaschenschraubverschlusses  
 
 

 
 
 


